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ERFASSUNGSBOGEN - GEWERBE    
 
IMMOSOLAR-Mitarbeiter / -Partner                             E-mail:     
Name, Vorname:  
          
 

Objekt-Adresse 
Straße/Hausnummer: PLZ/Ort: 
 
 

Name, Eigentümer-Adresse                                         E-mail: 

Name, Vorname: Tel: FAX: 
Straße/Hausnummer: PLZ/Ort: 

Angebot geht an:      Architekt �   Planer �   ausführende Firma �   Eigentümer� 
Name, Vorname: Tel: FAX: 
Straße/Hausnummer: PLZ/Ort: 
 
 
 
 

Objekt                                                           beheizte Fläche:………………m²     

Handwerk, Produktion � Lager � Sportanlage………………… �
Gastronomie � Hotel � Sonstige �
Baujahr:………..                 
 
 
 

Bitte Angaben über Wärmebedarf, Pläne etc. beifügen,  wenn vorhanden. 
 
 
 
 

Grundriss       Baujahr: ……………… 
 

� � � � � 

 
 

 

Grundrissbemaßungen Ausrichtung der Gebäudeseite A 

Seite Länge Seite     Länge � N � W 

A m     F                      m � NO � NW 

 B m     G    m � O 

C m     H    m � SO 

D m     J    m � S 

E m 
Bei Nebengebäude 
oder Angrenzungen 
Skizze auf Extrablatt! 

� SW 
 
 
 

Wärmedurchgangskoeffizient Bauteil U-Wert 

 

Dach                                    W/m² · K 

 

Oberste Geschossdecke                                    W/m²·  K 

 

Außenwände                                    W/m² · K 

 

Kellerdecke/Bodenplatte                                    W/m² · K 

 Fenster                                    W/m² · K 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dachform 

Satteldach Walmdach Krüppelwalmdach Pultdach Flachdach 

� � � � � 
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 (Dachneigung) 
d (Drempelhöhe) 

° 
m 

 (Dachneigung 1) 
 (Dachneigung 2) 
d (Drempelhöhe) 

°
°

m

H1 
H2 
S1 

m
m
m

 (Dachneigung)
d (Drempelhöhe)

° 
m 

keine Angaben 
notwendig 

Dach 
beheizt � 

Dach teilweise 
ausgebaut � Anzahl Dachgeschosse Dachgeschoßhöhe m 

Dachmaterial 

Tonziegel                 � Betondachstein          � Schiefer                      � Sonstiges                

Flachdach                � Bitumen                      � begrünt                      �
 
Fläche für Kollektormontage (L x B):…………………….Nach Himmelsrichtung……………………………  

Verglasung 

 Einfachverglasung Doppelverglasung Wärmeschutzverglasung 

Außenwand m² m² m²

Dach m² m² m²
 

Vollgeschosse und Keller 

Vollgeschosse Keller 

Höhe m Anzahl Höhe m Erdbereich %
 

Geplante Dämm-Maßnahmen 
 
 

Dach cm m²

 Obere Geschossdecke cm m²
 1. Außenwanddämmung cm m²
 2. Außenwanddämmung cm m²
 

Kellerdecke cm m²

 
 

Heizungsanlage 

Kesseltyp 
Brennstoff Heizwert (nur bei Gas) kWh/(m³,kg,l,..)
Art der Heizungsregelung 
Nennwärmeleistung kW Kesselbaujahr 
Anzahl Heizkreise  
Jahresbrennstoffverbrauch (m³,kg,l,.../a) 
  

mittlere Heizraumtemperatur °C
Abgastemperatur °CAbgasverlust %. bzw. 
CO2  Vol %

Nachtabsenkung vorhanden � Nachtabschaltung vorhanden � 

Anlage behalten � Anlage im Wohnbereich � 
 

Heizzentrale 

Standort (z. B. Keller) 
Abmessungen (L x B x H)  
minimale Türbreite (Einbringweg berücksichtigen) 
 

Sonstige Wärmeerzeuger 

Art des zusätzlichen Wärmeerzeugers 

Nennwärmeleistung kW Jahresbetriebsstunden h/a

bzw. Art des Brennstoffs bzw. Brennstoffmenge (l,kg,Ster)/a
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Heizungssystem: 

Welche Systemtemperatur wird gefordert?   

35/30 � 45/55 � 70/60 � 90/70 � 
 

Solaranlage 

Deckungsgrad Warmwasser % Deckungsgrad Raumheizung %
 
 

Warmwasserbereitung 

Zentral                          � dezentral           �  

Anzahl der Personen  

Warmwasserverbrauch 
pro Person und Tag 

  

WW - Durchlaufprinzip �   

Zirkulation ja�                nein� Zeit- oder temperaturgesteuert ja�         nein�
  wenn ja, Temperatur oder Zeit  

    

Speicher 

Fabrikat                         Inhalt           Kombispeicher                    � 

Anzahl der Register  

Anschluss Heizstab ja�                nein�   

 

Nutzungsprofil 

Täglich                      �      Wöchentlich           � Jährlich                            � 

 

 

  

 
Sonderabnehmer 

Schwimmbad                �  Whirlpool               � Reihenduschen                 � 

Sonstiges: 
 

Für die einzelnen Sonderenergieabnehmer müssen Größen, Inhalte, gewünschte Temperaturen, Durchflüsse etc. sowie 
technische Daten angegeben werden. 

Es wurde folgendes System gewählt: 

EMS …………..…kW Sonstiges……………..  

Kompaktgerät …………..…kW  

Wärmepumpe ………….….kW  
 
Soll bei einer Anlagenauslegung die Schnellaufheizung nach DIN EN 12638 berücksichtigt werden?                              

                               ja�                nein� 
 
Der Kunde wurde auf die Folgen der Schnellaufheizung bzgl. Verhalten, Wirkungsgrad und Verbrauch 

hingewiesen.    ja�                nein� 
 
 
Unterschrift Kunde………………………… Unterschrift IMMOSOLAR-Mitarbeiter/-Partner……………… 
 
 
 

Übergeben zur Bearbeitung am ……………………(Datum) 


